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<Nubernial - Verlautbarungen.
3- 5c>3. (0 Nr. M6.

E » r c u l a r e
des k. k. l l l p r l schen B u b e r n i u m s . - .
Nachträgllche Bestimmung, h.nsichtllch desEin.
lrtttes der k. t. M'l'tärS m d»e M.llz des ̂ re i .
siaaces Krakau. — I n Folg« des Hofkan.lti«
Decretes vom ,6. März l. I . , Z. 5 ^ 5 , ^ ^
mlt Veziehulig auf das Gubernlal,Umlaufschrei»
den vom 8. I u k i 636 , Z. 16590, zur allge»
,̂ e»nen Kcnnlmß gebracht, daß Se»ne k. t.
Majestät den,n die Krakauer M,l»z eintreten,
den k. t. Ml l l lars c»ne erweiterte Begüristl«
gang aNergtiad»att gewahrt haben, nämllch,
daß den UlicerofflzxrS und Gemeinen der L>,
n l ' , nach ausgedienten fünf Jahren ihrer Ca«
piulatwr», ur>b jenen der llandwrhr überhaupt
der Utbcrtrttl ,n d»e Krakauer I^lenfit gestattet
werde, und zcvar m»t Vorbehalt der österrclch»«
scden Unlcrlhanschaft nach ihrem Rücktritte und
nnl Vlf l l luslg von jeder we«t»rn Mllltärpstlcht
,n d«r Am»e sowohl als in d«r Landwehr. <—
^aiboch am 6. Npnl ,937.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Landes, Gouverneur.
Car l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
J o h a n n N e p . V e s s e l ,

k. k. Gubernialralh.

S lav t - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 488. (2) N r . 2764.

Non dem k. t. Stadt« und Landrechte »n
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An»
suchen des Vcrlaßcurators Dr. Andteas Na-
prelh, zur Erfolschung der Schuldenlast nach
dem am 27. Februar ,337 hier in laiboch ver,
Wordenen pcnsionirtm Oubcrnlülrath Hrn. I o ,
hann Nep. Frecherrn v. Busct, dle Tal,satzulig
auf den 22. M a , 16Z7, Vormittage um g
Uhr vor diesem e. k. Stadt» und kandrecht'e
bestimmet worden, bei welcher alle Jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechlsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen,

solchen sogewiß anmelden und rechtsgelter.d dar«
thun sollen, rrldrlgens fie dle Folqen des ^.
6 lH b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Lalbach den 4. April 1637.

Z. 498. (2) " ^ N r . 60 Mer l .
Von dem k. k. train. Stadt« und Land»

rechte, als Mercont' l- und Wechselgenchte,
wird bekannt gemacht, daß die bls nun bestan-
dene Handlungs - D»ta „Suppantschltsch Ll
^ u l h " , in dem dießgerichtllchen Mercantll«
Gerichtfplotocclle gelöscht, und gleichzeitig
dle Handlunge,F.rma: „Johann Nep. Sup»
pantschltsch" protocolllrt worden scp.

La^bach am i l . April l837<

Nrmtltche ^^ l^ tbarunüen^
3. 507. (l)

Nachricht.
Von der hier bestehenden Grotten« Ver,

waltung«, Commission wird hiermit zur allge«
weinen Kenntniß gebracht, daß am Pfingst,
Montage, d. i. am ,5 . Ma> ,337, hierorts
das übliche Grotlenfeft Stat t finden, und zu
dlesem Ende ê ne y'.änzende Vlleuchtung der
Grotte veranstaltet werde, wozu demnach die
verthrl'chen Liebhaber von Naturmerkwürdig,
keiten höfilchft eingeladen werben. — Für die
Besuchenden werden folgende Bestimmungen
zur Nlchtschnur dienen: 1) Der Neainn deS
Festes ist mit Schlag I Uhr Nachmittags; mit
3 Pöllerschüssen w,rd das Zeichen dazu gegeben
werden. D>e Erleuchtung der Grotte wird von
dlM Eingänge bis zum Turnierplätze, und von
da b,s zur Gegend zum E t . Slevhan genannt,
endllch an den sogenannten kalvaricnoerg reie
chen, und dieses Fest urter Begleitung einer
gut besetzten Musik bis 6 Uhr Abends dauern.
— 2) Bl lm Eingänge >n d«e Grotte ist an die
Casse das EmUlMgelb ron z fi. für die Per-
son gegen Lösung emes Billets zu bezahlen,
und das Billet sonach im Elngange der Grotte
abzugeben. Auch ist Jedem von der angestell-
ten Vtdienuna. illcs belastiglnde Betteln auS-
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brüctlich untersagt. Domesslquen der Grotten-
Gaste sind vom <5lntclttsgelde frei. — 3) W«cb
sehr angelegentlich ersucht, sich alles »ofchla-
gens von Greinen zu enthalten, endlich — H)
wird noch lnsc>n0erhelt zur gefällig^! W ssen«
schaft der verehrte (? . '1') Grollen-Besucher
der Umstand berührt, daA von d<r durch den
mittlerweile verdorbenen k. f. sscels Ingenieur
Alois Echaffenrath lm Jahre l33^ heraus»
gegebenen Beschreibung der Adelsberger-Ocolte
tine hinlängliche Anzahl Exemplare auf gefal«
ligem Ftuman?r»V?linl Orucfpa»ier, und zwar
das Stück um den fixen Preis von einem Gul»
den Eonv. Münze, sowohl bei dem hierortlgen
Tabak» und Glämpel'Verleqer, Herrn Fadian«,
als auch in dem hiesigen Gästhvfe zur ungar»?
schen Krone, und gleichmäßig m dem im nam»
lichen Gasthofe ebenerdig befindlichen Kaffeh'
Hause kaust,ch zu habe,i sind. — Adllsberg
den I 5 , April 1837.

Z. 5o». (2) N r . 2^70.
L l c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Am 2/i» d. M . Vormülags von 9 bis l2
Uhr , und allenfalls Nachmittags von I bis 6
Uhr, werden in dem Hause Nr . /,5 in der 3a,
puzmer-Vorstadt mehrere Zimmer- und Kü-
chen Einrichtungsstücke lm Litltationswege oer«
äußert. — Stadtmagistrat laibach den lg .
Vpr;l 1857.

Z. 499- (2) Nr . I409.
V e r l a u t b a r u n g .

Nach Anordnung der wohllöbllchen k. k.
Cameral'Beznks-Verwaltung in !la»bach wer-
den am Z i . Ma i »857, Vormittags von 9
bis 12 Uhr ,n derAmtekanzlei der Gtaal^herr«
schaft Mlchelstctten, die ihr eigenthümlich ge-
hörigen zwei Wiesen î acl I^2l0u5ali!,m und
I'rslQ^ in mehreren Abtheilungen, ferner der
Garten ob, und unter dem Amtshause, und
jener beim alten Schlöffe, auf o>e Dauer von
sechs Jahren, nämlich vom ! . November »827
bis Ende October 18/^3/ >m Vcrslligerungswege
verpachtet werden; wozu Pachtlul^ige, eingela«
den werden. —- ŝs. K. Verwaltungsamt der
Staatther;schaftMlchelstettenam6.Aprlll8Z7.

Z . ^87. (3) N r . 225/ .
V e r l a u t b a r u n g .

Well um das Anton Raabische Gtu denten-
Stipendium, im jährlichen Ertrage von 8a st./
für das Jahr i836 sib kein Studierender
aus der Verwandtschaft des Stifters oder sei«
ner Gattinn gemeldet hat, so wird dieser Sn f -
tungebttrac, nach den dießfalligen Beklimmun»
g«n des Fundators, und zwar die eine Hälfte

des Iahrcsbetrages pr. ^0 ss. zur Helrathsaus«
ftattung für eine arme, gesittete VürgerStoch,
ter von Laibach, und die andere Hälfte deS
Jahres - Ertrages pr. 40 ss. zur llntcrstützung
für eine arme Bürgers^ltwe d>eser Provlnzial«
Hauptstadt verl.ehen. — O,ese Ausstattung^
St i f tung wird emer Nürgerstochler verliehen,
welche dle vollzogene Trauung m dem Jahre
i636 nachweisen w»rd, und noch keine St i f -
tung erhalten hat. — Das Wltwen-Btlpen«
dlum pr. 40 st. aber kann eme jener Vür«
gers-Wltwen dieser Provinz,al. Hauptstadt er-
hallen, die sich dermal des Genusses einer
Hc.flun^mcht erfreuet. — Zum Biltconcurse
bei dem «vtadtmagistrate, als dem Patron d,«»
ser S t i f tung , w»rd die Frist bis^nde des nachst-
kommenden Monats Ma> bestlmmt. — Sta l«
magistral ka,bach am 12. «pr,l 1637.

Z. 433. f3 j
B e k a n n t m a c h u n g .

Zu Folge der hoh?n Gubernl^l, Anord«
nung vom 6. October ,836, Z. 23292, wut>
der Garten des hlerortigen Krankenhauses »ia.«
der Länge mtt einer Bretterplanke, und nach
derBreitemit einem Vtacketingilter abgetheilt
werden, wofür d,e Kosten auf den Gesammt-
betrag von 366 fi. 53 kr. k. M . buchhalterisch
adjustlrt worden sind.

Die Herstellung dieser Verpl.inkuna sammt
dlr i ltferung des dazu erforderlichen Materia-
les wird ,m ?lcllatlonswege h'ntangegeben,
und die dießfall'ge Mlnuendo«Vkrstelg«rung
am 26. Apr,! 16)7, Vormittags um »0 Uhr
in der Amtssanilei der hiesi^n k. s. Ataats-
und local- Wohlthatigkells'Anssalten-Verwal«
tung abgehalten werden; wozu d«e Unterneh«
»ungülustlgen zu erschemen mit dem Bemerken
eingeladen werden, daß die dießfagigen Licita,
tl0ns<Vedlngn,sst be, der oba,dachten Verwal«
tung ln den vor- und nachmmaglgtn Amts«
stunden täglich eingesehen werden können.

K. K. Staats , und Local-Wohlthätig
keits-Anstalten »Verwaltung zu Laibach am
14. April 16)7.

vermischte Verlautbarungen.^
Z . 5o I . (2) .

E d » c t.
Alle Jene, welche bei dem Nachlasse des am

3. Februar 0. I . in Oberfcld verstorbenen Realitä«
ten. Besitzers und LcinwanphändlelS, Lucag Ma»
tschcg, aus irgeno einem RechtSgrunde einen An.
spruck zu stcNen vermeinen, haben bei Vermeidung
der in dem §. 6,4 b. G. B . ausgedrückten Folgen
am 23. M a i l. I . , Nachmittags um 2 Uhr in die-
ser Gerichtskanzlci zu erscheinen.

K. K. Bezirksgericht Michtlsielten zu Kram«
burg am »6. Apri l »LZ?.
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^remven - Anzeige n

her h i t r Angekommenen und Abzere is ten. 3

Den 18. A p r i l 182?. ĉ
Frau Maria (Zrusiß, l . k. Landraths-Gtmahlinn, 2

snmmt Familie, und Hr. Joseph Urschnsch, Handele« h
Agent, b«ide nach Trieft. — Hr. Jacob Bauer Hansl, ^
Beamte, von Klagfnfmt, — Hr. Albert Duriguzzi.
Handels-Agent, von Mallenfurt über Trieft nach Süd-
Amerika. " ^ ^

Den 19. Hr. Leonides Fürst v. Galitzin, kaiserl
russischer Obrlst, yyn Trieft nach Wien. ^

Z . 5oc). ( l ) ^ 8V5./
E d i c t ^ ' " ' '

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad. '
mannSeorf wlrd hicmtt tuno gemacht: M a n bade
befunden, die Gertraud Sup.nchizh aug Saosch, !
nach genauer Erforschung »hreg Betragens und naH
Einvernehmung ter dazu verordneter» Aerzte, für
wahnsinnig zu erklären, ihr die Verwaltung'des
Vermögens abzunehmen, jie unter (Zurate! zu
sehen, und zu ihrem Kurator den Herrn Simon
Pvcu; aus Vigiun aufzustellen.

Vereinteö Bezirt'ugerichl Radmannsdorf am
,2. April l357. ^

?. 5o6. ( l ) N r . ^ 1 .
Gevich t s d l e n e r s s t e l l e zu v e r g e b e n .

M i t ! . Juni d. I . kommt bei der Beznks-
ob'igkcit der Herrschaft Weix,lberg dieGerlchts<
dicncrsstclle, mit welcher emejahrllche Löhnung
ron Ü« fi. C. M . , freie Wohnung und ein -
ansehnliches Getrclde« und Holzdeputat, nebsi
andern Emolumenten verbunden »st, in Erle-
digung.

Jene ledigen Individuen, welche sich mit
einer tadellosen Aufführung, lodenswenhen
bisherigen DlclMclstl.mg und 'emer gesunden
H?örpcrconst:lul>on auswe^ftn können Und den
Posten zu evhallen wünschen, haben sich d>5
zu obgmanntcr Zeit persönlich bll dieser Be-
zirksobrigkelt zu melden.

Bezisksodrigkett WeiFslberg am i3 . Aftril
^ 7 ^
3 . ^97- (2) . Nr. 955.

E d i c t .
Von dem Bczilksqcrichte Rcifnitz wird hiemit

allgemein kund gemacht: «Zö scy übcr cxccutireZ
Einschreiten des Thomas Puschcl von Nic5erdorf,
als (Zcssionär des Franz Häring, in die osscnllicde
Vcrsseigerung der, ocm sel. Johann Dejak gehöri»
gen, ln Niedcrdorf liegenden V4 Kaufrechtshude
sammt Zugeh t , wegen noch schuldigen «n, ss.
22 kr. M . M . (- 8. c. geiriNiget, und zur Bor .
Nähme oerselbc.i drei Termine, nämlich: der erste
auf den 6. M a i , der zweite auf den »li, Jun i und
der dritte auf den 19. Ju l i l. I . , jedesmal Vo r .

miltagK um »o Uhr im Orte Niedcrdorf mit dem
Beisätze bestimmt rrordcn, daß wenn odengenann-le
V4 Huliebei de, ersten und zweiten Feilbltlhungg^
Tagsahung um den SckatzungSrverlh pr. 563 ft.
2« rr. M . M . oder darüber nickt an. Mann ge-
bracdt werden könnte, be« der dritten auch unter
demselben hintangegeben werren würde.

Wozu alle Kauftustigen zu erscheinen hieck'lt
eingeladen sind.

Bezirksgericht Reifnih am »4. Apkil »857.

Z . 5 l 2 . (»)

Wein- und Getreide-Licitatton.
Die Herrschaft Lack, im Eillier - Kreise, am

Savcstrome gelegen, wird am i3. Ma» 1837
Vormittags, und allenfalls auch Nachmittags
zu den gewöhnlichen Ncttcltionsstunden, aus
ihrem Vorrache:

6o öst. Eim. rein abgez. Wein v. Jahre z83o,
60 ,, ,, „ „ ^ ,, l 8 3 3 ,

äoo „ „ „ ,. « „ ^ 3 ^ ,
,60 „ ,, „ „ „ « ' V 2 " l
lm Ganzen oder Faßweise zu 3o » 60 Eimer,
jedoch ohne Geschirr; dann 100 Metzen Klein'
weltzen und ,5o Metzen Hafer, im ^lcitations«
wcge gegen bare Bezahlung veräußern. Wozu
Kauflustige hiemtt geziemend eingeladen werden.

Herrschaft Lack am ,3. Apnl , 6 3 / .
Z. 5i6. (1)^ ^

I n der
Tischlerwaaren - Niederlage

am neuen Markte N r . »71 ,
sind immerwährend neue, gut gearbei-
tete politirte Meublen, als: Tische,
Sofa's, Sesseln, Bettstatte, Gar-
derobe- und Schubladkästen :c. :c.,

. um möglichst billige Preise zu haben.
Z. 5i0. (1) "

Am neuen Markte H. Nr. 219
ist von Georgi d, I . an, eine Stal-
lung auf 4 Pferde zu vermiethen.

' Auskunft etthellt der Hausmeister da-

! Gefertigter hat ein sehr gutes
' 6 lj2 octaviges Ptano-Forte, nut 1.
^ Mai angefangen, auszuleiden; die
. Anfrage ist in der Studenten-Gasse
' Nr. 295, im iten Stock.
) Andreas Herz um,

Musiklehrer.
(Z. Intell. Blatt Nr. 4g d. 22. April 12Z7.) 2
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A n z e i g e .
Unterzeichnete gibt bekannt, daß sie im

Hause in der Vorstadt Tyrnau Nr . l 8 , ver-
schiedene Gattungen weiße, marmorirtc und
grüne Oefen am Lager hat, so wie auch alle
Bestellungen von Oefen annimmt/ wobei sie
versichert, die verehrten Abnehmer mtt schr
schöner als auch eben so guter Waare zu ver-
sehen; daher empfiehlt sich

A m a l i a K o l l e r ,
Hafner» Mcisicrmn.

Z . 408. (ä) "

Nachricht-
Bei dem Unterzeichneten, in dem

Herrn Freiherrn von Rastern'schen
Hause sub Const. Nr. i3Z hier am
St . Iacobsplatze, sind allerhand po-
litirte und unpolltlrte Einrichtungs-
stücke von weichem und hartem Holze,
so wie ungefähr ivo Quad. Klft. wei-
che und recht trockene 24 zöllige Par-
quettafeln, mit nußbaumenen Einfaß-
leisten, am Lager, und um billigen
Preis zu haben.

I acob Zo l l ne r ,
3lschle>',neister.

Z.5.,. (')
Große Wein - Licitation.

Die v. Korpon'schen Erbcn zu
Pettau, verkaufen lm Wege einer öf-
fentlichcn Licitatton von ihrem Wein-
vorrathe ein Quantum von 100 Star-
tin Eigenbau, wovon der größere
Theil vom Luttenberger-, und cm
Theil vom Stadtberger-Gebirge ist.

Unter diesem l.u versteigernden
Quantum sind meist i835ger Weine
enthalten, jedoch werden zur Ab-
wechslung auch Weine von andern
Jahrgängen ausgebothen, und so auch
mehrere Eimer i83oger und ittZäger
Ausbruch von ausgezeichneter Güte.

Die Llcitatton lst auf den 3. Mai
i637, das lst in der Woche vor Pfing-
sten, festgesetzt, und wird von der
9ten Voimittagsstunde angefangen,

in dem, den v. Korpon'schen Erben
gehöngen Keller, in der Kanischavor-
stadt bei Pettau, abgehalten werden.

Die Verkäufer glauben, dcr gute
Ruf threr Weine seyMon so! begrün-
det, daß sie es nicht nöthig haben,sie
hier noch besonders cmzurühmen.

Pettau den 20. April l85/.
Z. 5cio. (2)

So eben ist erschienen und volläthig bei
U , r o ^ . W a t e r n o ü i m 5 a, bach :

CAM!, FROJIIlllEIi'S'
pittoreskes

i T A Ei i m ar.
Nach

dessen Original-Gemahlen und Zeichnungen
in Slahl gestochen,

in «Kin Atelier
v o n

f C. FROIVIMEL "-1 H. WINKLES»

Uls Anhang
Scenefi aus dem rolkslcbcn ,

iineli Zeichnung«« von

CATEL, GAIL, ÜUETZ.LOFF, MOS,
JiftUGGELl, PIRELLI, WELLEIi etc:

T e x t l'ür
Ober - Kalian

von

W. vo» LtiDEMANN.

Unter - I*alien
von

G. WiTTE.

Grste Nieferung.

Vollständig in *5 — 3o Lieferungen , jede
mit 4 Stahlstichen imd l Bogen Text.

Subscriptions - Preis.
ä Lieferung 4o kr. C. M.

Das ISiilu're über dieses mit vieler Pradil
ausgestaltete Werk bitte ich aus jden ausführli-
chem Anzeigen , die nebst Subscriptions-Listen
nvt l'roben der Stahlstiche in alk-n Buch- und
liuristhandlungen niedergelegt sind, zu ersehen,

Eben daselbst sind angelangt: Neue M u -
sikalien für alle Instrumelite, Sai ten, echtes
Kölllicrwnsscr, Kcuserwasser und Rauchtal^lk-
wasser, ftnbis,c lmd schwarze Tllite, schön i l l« '
„-mine Bonbons, Enqucttcn, Goldstrclisand,
dann gute Maler - , Zeichen, urid Sckvclbma-
tcriallcn; endlich: „Mcin Lebenslauf in der
Fremde", von Fr. H. v. He vm an n s t h a l .
Freiburg 18)7; br. z fi. 25 kr.


